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Ein Garten
mit vielen Paten
„Kleine Heroldwiese“ macht die
Nordstadt ein Stückchen grüner

08 ENGAGEMENT

Das Gemeinschaftsprojekt lässt an der

Ecke Gronaustraße/Heroldstraße eine

kleine Oase in der Nordstadt entstehen.

Frei nach dem Motto „Lasst Blumen spre-

chen“ arbeiten Frauen, Männer und Kin-

der jenseits von Sprachbarrieren daran,

dass hier ein neuer Garten entsteht. Von

Akelei bis Zucchini: Mitte Mai wurde bei

einem Bürgerworkshop die Gestaltung

besprochen. Dabei waren auch Sitzgele-

genheiten, Grillplatz und Spielgeräte

Themen, denn das neue Grün soll das 

Gemeinschaftsgefühl im Viertel wachsen

lassen und Raum geben für kreative, kul-

turelle und soziale Aktivitäten.

Erschlossen und bepflanzt wird der Bür-

gergarten mit Hilfe von DEW21. Das hei-

mische Energieunternehmen unterstützt

als Impulsgeber verschiedenste Projekte,

die das umwelt- und energiebewusste

Handeln sowie das soziale und kulturelle

Miteinander fördern und ist in Partner-

projekten zur Stadtentwicklung und

Wohnraumgestaltung aktiv. Die 32 DEW21

Trinkwasserbrunnen, die in den Stadt-

teilen für kostenlose Erfrischung sorgen,

ein Aufforstungsprogramm mit der Stadt

sowie Kunst- und Kreativprojekte ge-

hören dazu.

Deshalb sind auch die im Bürgergarten

engagierten Urbanisten für DEW21 kein

unbeschriebenes Blatt. Man kennt sich

bereits seit dem Jahr 2011 aus dem Krea-

tivprojekt „Energieverteiler“, bei dem In-

teressierte frei nach der Devise „aus Grau

mach Bunt“ Stromkästen in der Rheini-

schen Straße mit Pinsel, Farben und Fo-

lien in echte Kunstwerke verwandelten.

Die Bürgerinitiative Brunnenstraße, die Urbanisten und zahlreiche städtische 
Beteiligte sind dabei.  Das Netzwerk INFamilie, ein Zusammenschluss von über 
60 sozialen Akteuren zur Unterstützung von Kindern und Familien im Brunnen-
straßen- und Hannibalviertel,  engagiert sich für die Umsetzung: Der Bürgergarten
„Kleine Heroldwiese“ hat viele Unterstützer. Er ist ein Garten mit vielen Paten.




